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Von Jahna

Kapitel 3: Solange du schnurrst

Uhhhh kalt,
war so ziemlich alles was der junge Ainu denken konnte, und dabei war es erst kurz
nach Mitternacht! Wie zum Henker sollte er noch die anderen Stunden überleben?
Und ich dachte immer ich wäre an Kälte gewöhnt...
Er seufzte laut auf und schlang die Decke noch ein Stück enger um sich.
Wenn er so recht nachdachte musste er feststellen dass er seit genau einem Jahr
nicht mehr so gefroren hatte. Schließlich war ja immer Ren da gewesen wenn ihm mal
kalt wurde. Natürlich hatte er immer als Ausrede verwendet das der schwarzhaarige ja
ebenfalls fror, ein Ainu hat es nicht zuzugeben wen ihm kalt ist!
Bei den ganzen warmen Nächten zu zweit im Bett hatte er total vergessen wie kalt
doch so eine Dezembernacht sein kann, auch wenn es noch eine frühe ist.
Selbstverständlich hatte er versucht ins Haus zu schleichen, aber Ren war so gründlich
alle Fenster und Türen zu schließen.
Horo seufzte erneut.
Ja, darin war sein Reni unschlagbar: Im bestrafen!
Was für eine Schande! Und was für eine Verschwendung! Wenn der junge Chinese nur
halb soviel Zeit mit Horo zutun würde als mit der Bestrafung für selbigen, dann wäre
das die Erfüllung für den blauhaarigen.
Ob man Sadismus anzeigen kann? Gute Frage, aber selbst wenn würde Ren nur noch
schlimmer werden.
"Was beschwer ich mich überhaupt, Pirika war schlimmer." Grummelte er in das
Kissen. Er lag auf der Seite, das Gesicht halb im Kissen vergraben, die Beine
angezogen. Das war zwar nicht sonderlich bequem, wie zum Beispiel halb auf Ren
liegen, oder auch ganz, aber so verlor er weniger Wärme.
"Kluge Worte."
Mit einem Satz war Horo drei Schritte von seinem Nachtlager entfernt und
betrachtete ungläubig die Person die so dicht neben seinen Kopf über ihn gespottet
hatte.
Die rabenschwarze Gestalt richtete sich aus ihrer gebückten Haltung wieder auf. "Seit
wann denn so schreckhaft?" neckte die Stimme weiter.
Ein unpassender Augenblick zu erzählen wie Horo am liebsten schlief?
Ein sehr, sehr unpassender das auch nur zu denken...
"Wenn du so plötzlich aus dem nichts auftauchst!" verteidigte sich der blauhaarige,
was seinem Gegenüber nur ein weiteres spöttisches Grinsen entlockte.
"Die Tür quietscht gewaltig, nur so zur Info." Meinte er mit einer flinken
Handbewegung zum Abstieg ins Haus runter.
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Der junge Ainu schmollte, "Ist mir nie aufgefallen.", drehte sich halb weg und
verschränkte die Arme.
"He! Soll ich erfrieren!?" stieß Horo aufgebracht hervor als Ren seine Decke und das
Kissen zusammenpackte.
"Nein, du sollst reinkommen. Am Morgen soll es Schneeregen geben." Ohne ein
weiters Wort hob er das Bettzeug hoch und ging Richtung Tür.
Ziemlich verwirrt, aber überglücklich und treu ergeben, trappelte der junge Ainu
hinter seinem Schatz her.
"Dir scheinen Selbstgespräche in letzter Zeit wirklich Spaß zu machen." Stellte Ren
nüchtern fest als er die Tür hinter beiden zuzog. Zielstrebig nahm er eine Stufe nach
der anderen nach unten, und lächelte leicht als er Horos Entschuldigung hörte.
"Wenn du mich wegsperrt hab ich ja sonst niemandem zum reden! Und du weißt das
ich ein personenbezogener Mensch bin."
Oh ja, das wusste er. Und wie so oft bei dem blauhaarigen würde Ren so einiges dafür
geben das nicht wissen zu müssen.
Er seufzte leicht, legte das Bettzeug ins Bad und kuschelte sich keine Minute später
ins sein bereits vorgewärmtes Bett.
Es war schon ein verdammt mieses Gefühl ohne Horo in einem Bett zu liegen, und
Schneeregen sollte es morgen auch nicht geben, aber das muss der junge Ainu ja nicht
wissen...
Wie erwartet krabbelte selbiger unter die Decke und schlang sofort beide Arme um
seinen Schatz.
Ja, so ist das viel besser..
Zum Glück hatte sich gerade eine Wolke vor den Monde geschoben, denn um Ren
wollte sich wirklich keine Ausrede mehr einfallen lassen warum er jetzt gerade leicht
rot wurde.
Horo, nicht so dumm wie manch einer meinen mag, hatte natürlich den Wetterbericht
gesehen bevor er aufs Dach ging, und da hieß es das am Morgen die Sonne scheinen
sollte.
"Weißt du Ren-chan, solange du schnurrst bleibe ich bei dir."
Oh ja, wie gut das es Wolken gab...

Also, das wars jetzt *drop* ABGESCHLOSSEN!!!!!!!!! Vielen Dank für die Kommis
*verbeug*

Jahna
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